
auch Inhouse buchbar: lisiak@piw-beratung.de

 Präsenz

Termin

05. - 06.03.2024
Hotel Gude
Kassel

Buchungsnummer
OR-BDIS

Seminargebühr
800,00 € + MwSt.

Teilnehmerzahl
ca. 16 Personen

Zeitplan
09.00 - 16.30 Uhr (täglich)

Es gibt Dienstpfl ichtverletzungen, die nicht bestraft werden und doch das kostbarste 
stehlen: die Zeit.

Während sich die überwältigende Mehrheit der Beamtinnen und Beamten rechtstreu 
und integer verhält, beschränken sich die Fälle von Dienstpfl ichtverletzungen auf 
wenige Personen. Dennoch können auch Einzelfälle das Vertrauen der Bevölkerung in 
die Integrität des öff entlichen Dienstes nachhaltig beschädigen. 

Wie sind diese Dienstpfl ichtverletzungen zu ahnden und welche Formalien sind im 
Verfahren zu beachten?

Diesen Fragen gehen wir in dem Seminar auf den Grund und vermitteln einen struk-
turierten Überblick über das Disziplinarrecht.

Allgemeine Grundsätze des Disziplinarverfahrens
 Legalitäts- und Opportunitätsprinzip
 Einschränkungen des Disziplinarverfahrens bei Straf-/Bußgeldverfahren
 Aussetzungsmöglichkeiten
 Maßnahmeverbot infolge von Zeitablauf

Das behördliche Disziplinarverfahren
 Anforderungen an die Einleitungsverfügung
 Vorläufi ge Dienstenthebung
 Das Ermittlungsverfahren
 Rechte des Beamten im Disziplinarverfahren, z. B. Anspruch auf Akteneinsicht
 Beweismittel und Beweisverwertungsverbote

Die Disziplinarmaßnahmen
 Die einzelnen Disziplinarmaßnahmen: Verweis, Geldbuße, Kürzung der 

Dienstbezüge etc.
 Zweistufentheorie zur Feststellung der richtigen Disziplinarmaßnahme
 Gebot der Gleichbehandlung vergleichbarer Fälle
 Milderungsgründe, z. B. überlanges Disziplinarverfahren
 Konsequenzen der unterschiedlichen Disziplinarmaßnahmen für Personal-

entscheidungen, z. B. für Beförderungen

Dienstpfl ichtverletzungen
 Die Top 5 der Dienstvergehen

1.  Vernachlässigung dienstlicher Aufgaben
2.  Störung des Betriebsfriedens
3.  Pfl ichtverletzungen im Vorgesetzten-/Untergebenenverhältnis
4.  Verletzung der Wahrheitspfl icht
5.  Schuldhaftes Fernbleiben vom Dienst

 Bestechlichkeit
 Außerdienstliche Pfl ichtverletzungen, z. B. „Schuldenmachen“ und Verkehrsdelikte

Disziplinarmaßnahmen bei Beamtinnen und 
Beamten


